
Schulfest an der Grundschule Traunstein zum 650-jährigen Jubiläum der Verleihung des 

Stadtrechts 

Die Grundschule Traunstein feierte am vergangenen Freitag zum Auftakt des 

Festwochenendes ein buntes und fröhliches Schulfest, das ganz im Zeichen des 650-jährigen 

Stadtjubiläums stand. Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie Lehrkräfte kamen zusammen, 

um gemeinsam dieses besondere Jubiläum zu begehen. Das Fest war vielfältig gestaltet und 

bot an verschiedenen Stationen spannende Angebote für Groß und Klein. Den musikalischen 

Auftakt gaben die Bläserklassen aus den 3. und 4. Klassen unter Leitung von Georg Holzner 

und die Trommelgruppe von Dirk Bennert. An Mal- und Bastelstationen entstanden kreative 

Kunstwerke z. B. der Rabe von St. Oswald und kleine Bilder zu historischen Figuren wie den 

Landsknechten oder dem Ritter Lindl nach Vorlagen von Rolf Wassermann. Wie Menschen 

früher mit Tusche und Feder geschrieben haben, konnten die Schülerinnen und Schüler an 

der Schreibstationen erfahren und ausprobieren. Im Schulgarten sammelten die Kinder 

verschiedene Kräuter, die sie anschließend unter Anleitung zu Kräutersalz wie im Mittelalter 

verarbeiteten. Ein Verkaufsschlager waren die Windlichter-Bastelsets „Traunstein leuchtet“. 

Die Klasse 4c hatte im Verlauf des Schuljahres an einem Projekt „Wir schreiben Bücher über 

unsere Stadt“ in Kooperation mit der Stadtbücherei Traunstein teilgenommen. Die Werke 

wurden beim Schulfest nochmals ausgestellt. Neuen Lesestoff konnte man sich beim 

Bücherflohmarkt der Klasse 3b holen. Über 500 Bücher wurden im Vorfeld gesammelt, 

sortiert und zum Verkauf angeboten. Die Klasse 3e beschäftigte sich im Kunstunterricht mit 

Gabriele Münter, gestaltete Bilder „Traunstein a la Gabriele Münter“ und präsentierte diese 

ebenso im Schulhof. Sehr gut angenommen wurden die Stadtführungen für Kinder. 

Lehrkräfte und Eltern führten jede halbe Stunde eine Gruppe durch die Stadt und die 

Besucher konnten Spannendes über die Geschichte Traunsteins erfahren. Kulinarisch 

versorgte der Elternbeirat die Gäste mit Flammkuchen aus dem schuleigenen Holzbackofen. 

Ob klassisch oder süß belegt, für jeden Geschmack war etwas dabei. Auch ein kurzer 

Regenguss konnte der Feierfreude keinen Abbruch tun.  

 





 


